
Welten zwischen Meer

St Michael’s Mount ist eine kleine Gezeiteninsel an der Südküste Cornwalls nahe Marazion. Bei Ebbe 
kann man über einen steinernen Damm hinübergehen, bei Flut nur per Boot. Die Insel umfasst:

• eine mittelalterliche Burg, 
• frühere Klosteranlagen, 
• eine lange christliche Tradition, 
• und eine symbolische Verbindung 

zum Erzengel Michael. 

Historischer Zusammenhang

Im Mittelalter bestand eine enge Verbindung zwischen dem englischen St Michael’s Mount und dem 
berühmten Mont-Saint-Michel in Frankreich. Beide Orte:

• sind Gezeiteninseln, 
• dem Erzengel Michael gewidmet, 
• wichtige Pilgerorte gewesen, 
• und geistige Zentren 

des mittelalterlichen Christentums. 

Tatsächlich wurde das Kloster in Cornwall zeitweise von Mönchen aus der Normandie beeinflusst.

Cornwall und keltisches Christentum
Cornwall hat überhaupt eine starke keltisch-christliche Tradition. Viele Orte beginnen dort mit „Saint“ 
oder „St“:

• St Ives 
• St Austell 
• St Just 
• St Keverne 

Diese Namen erinnern an frühmittelalterliche Missionare und Heilige aus der keltischen Christenheit.

Symbolische Bedeutung
St Michael’s Mount gilt oft als Symbol:

• des Übergangs zwischen Meer und Land, 
• zwischen Diesseits und Transzendenz, 
• zwischen Natur und Spiritualität. 

Wenn  ich  an  St  Michael's  Mount  in  Cornwall  denke,  sehe  ich  darin  nicht  bloß  eine  touristische
Sehenswürdigkeit oder ein mittelalterliches Bauwerk. Für mich verdichtet sich an diesem Ort etwas
Grundsätzliches:  das  Zusammenspiel  von  Landschaft,  Geschichte,  Glauben,  Symbolik  und
menschlicher Sinnsuche. In Cornwall verbinden sich Landschaft, Mythologie und christliche Tradition
stark. Viele Besucher erleben den Ort als historischen und spirituellen Kraftort. Mich fasziniert, dass
dieser Ort zwischen Meer und Land liegt. Bei Ebbe wird der Weg sichtbar, bei Flut verschwindet er
wieder. Darin erkenne ich ein starkes Bild für menschliche Existenz überhaupt. Orientierung erscheint
niemals  vollständig  gesichert.  Wege  werden  sichtbar  und  wieder  unsicher.  Erkenntnis  bleibt
situationsgebunden. Dennoch gibt es Übergänge, die Menschen seit Jahrhunderten gehen. In meinem
Zugang  interessiert  mich  weniger  eine  starre  Glaubensgewissheit  als  die  Frage,  wie  Menschen
Deutung, Vertrauen und Transzendenz in ihr Leben integrieren. St Michael's Mount erscheint mir daher
als  eine  Art  Symbolraum.  Natur,  Mythos  und  christliche  Tradition  verschmelzen  dort  zu  einer
gemeinsamen kulturellen  Sprache.  Dabei  denke ich  auch an den Zusammenhang mit  Mont-Saint-
Michel. Beide Orte zeigen für mich, wie Europa über Jahrhunderte geistig verbunden war. Der Erzengel
Michael wurde zum Sinnbild des Kampfes um Orientierung, Mut und geistige Ordnung. Ich verstehe

© Norbert Rieser Seite 1 / 2

https://dipl-htl-ing-norbert-rieser.stadtausstellung.at/start/


solche  Bilder  existenziell  und  kulturgeschichtlich  und  weniger  wörtlich-dogmatisch.  Menschen
projizierten in solche Orte ihre Hoffnung, ihre Ängste und ihre Suche nach Halt. Cornwall berührt mich
wegen seiner keltischen Tradition. Dort begegnet ein Christentum, das oft stärker mit Natur, Landschaft
und  Lebenspraxis  verbunden  war  als  mit  späteren  starren  Lehrsystemen.  Das  entspricht  meinem
Zugang  eines  zeitgemäß  reflektierten  Glaubens,  der  Glauben  und  Wissen  nicht  gegeneinander
ausspielt,  sondern als unterschiedliche Zugänge zur Wirklichkeit versteht. Ich sehe darin auch eine
Parallele zu meiner Biographie zwischen katholischer und evangelischer Prägung. Mich interessiert
weniger  konfessionelle Abgrenzung als  die  Frage,  wie Menschen heute überhaupt  noch tragfähige
Orientierung finden können. Orte wie St Michael's Mount erinnern mich daran, dass Spiritualität oft dort
lebendig bleibt, wo Geschichte, Erfahrung, Symbolik und persönliche Deutung zusammenkommen. So
wird Cornwall zu einem Bild für Übergänge und nicht nur zu einer geografischen Region: zwischen
Vergangenheit  und  Gegenwart,  zwischen  Glauben  und  Wissen,  zwischen  Tradition  und  neuer
Weltdeutung.
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